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Beilage zu Nr . IS der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 18 . Januar 1884 .

HroßtzerzogtHum Waden .
Karlsruhe , den 17 . Januar .

-s-f ( Io der Sitzung deS Naturwissenschaft¬
liche » Vereins am 4. Januar ) sprach Herr Professor Or.
E . Schröder über eine eigenthümliche Wirkung der Veredelung ,
welche an mitgebrachten Pflaozeoexemplarcu zur Anschauung ge¬
bracht wurde. — So wenig daS Verfahren der Veredelung und
speziell des Pfropfen » in der Natur begründet erscheint , indem
dieselbe solche » niemals spontan vornimmt , möchten wir doch io
unfern heutigen Kultnrzuständen diese» Verfahren- kaum ent-
rathen . Bekannt ist z. B ., daß die auS den Apfelkernen auch der
edelsten Aepfelsorten gezogenen Bäume sämmtlich in den gemeinen
Holzapfel zurückschlagen, sich daher nur noch zu Wildlingen , d . i.
alS Unterlage für darauf zu pfropfende Edelreiser , eignen, zu
diesem Zweck aber auch von Gärtnern in großer Zahl herange¬
zogen zu werden Pflegen . Der Verzicht auf die Methode de»
Pfropfens würde als» unter anderm unS mit einem Schlage der
meisten unserer feineren Baumobst -Sorten berauben. Die Ver¬
edelung scheint in der That zu bewirken , daß gewisse Raffe-
eigenthümlichkeite » deS Edelreises eine vvrtheilhafte Steigerung
erfahren , die in bestimmtem Sinne gesteigerten Qualitäten als
solche forterhalteu werden . Für diese Tbatsache beabsichtigt der
Vortrag einen recht augenscheinlichen Beleg beizubringeu. Zu
VeredluogSversuchenempfiehlt sich ganz besonders die Familie
der CactuSgewächse . Es werden zunächst die wichtigeren Gat¬
tungen dieser Familie zur Sprache gebracht. Al» gewissermaßen
am Rande derselben , nämlich anderweitigen Blattpflanzen am
nächsten stehend, ist die Gattung keirescia hervorzuheben, sodann
die Gattung der Opuntien oder Feigendistelu : beides die einzigen
Vertreter der Familie , welche Blätter entwickeln ( die bei den
letzter» allerdings nur klein und walzenförmig sind , auch bald ab-
faüeu) . Die von Handelsgärtoeru am meisten verwendete Unter¬
lage ist die „Stachelbeere der Antillen" (ksirsseis . aeulsata) , ob,
wohl eigentlich eine Schlingpflanze , doch wegen ihrer starken Holz¬
bildung besonders geeignet , auch schwerer wiegende Pfropflinge
zu tragen . Durch ihre schönen gelblichweißen endständige» Blütheu
von 2 Zoll Durchmesser würde sie schon für sich verdienen, kul-
tivirt zu werden , wenn eS überhaupt in unfern Breiten gelänge,
sie zum Blühen zu bringen. Aehnlich dient auch die keirsseis,
«patbulata , sowie der Oereus Llacäonuläu sehr häufig als Unter¬
lage » seltener ein klaxlloeaetu» (kV . ^ elrermunni). Als Edelreis
werden gewöhnlich die mancherlei schönen Spielarten von Lpi-
xbMum trnncatnm verwendet. Auf dem vorgewiefeneuExemplar
befinde » sich neben beblätterten Zweigen deS Wildlings (k . a.)
deren mehrere , wovon eines in Blüthe . Neben diesem und dem
zierlichen L . Knsseliuvnm aus dem Orgelgebirge Brasiliens wird
auch noch eine Lxipbxllum-Species vorgezeigt , die man äußerst
selten antrifft, das L . coccinsum. In Veredelung auf der kei-
rsoci» zeigt eS blattförmige , fleischige , weißlichgrüne und sehr
durchscheinende Steogelglieder von gegen 2 Zoll Länge , größer
als die des L . trnncatnm ; die Blüthe dagegen ist kürzer als die
des letztem, zinnoberroth und mehr radförmig (Blüthezeit Februar
biS März ) . Das eigenthümlichste Merkmal ist ein dichter Kamm
von gelblichbrauuen Bürsteuhaaren von 1 bis 2 cm Länge am
Ende jedes SteugelgliedeS. Die wurzelechte Pflanze zeigt da¬
gegen meist vier - oder fünfkautige Stengelgliedcr nur ungefähr
von Erbsengröße ; hier fehlen auch die kräftigen Bürstenhaare am
Ende der Glieder , wogegen feine Wimperhärchen gleichmäßig
vertheilt auftreten. Ein Edelreis , vom wurzelechten Stock auf
Oercu» aufgesetzt, läßt bereit - die kräftigere Entwickelung in An¬
näherung an die oben erwähnte normale Form erkennen ; wo¬
gegen ein vom Edelreis genommener wieder wurzelechtgepflanzter
Steckling den begmneudeu Rückschlag und völligen Verlust der
Bürstenhaare zeigt . — In der an die Mittheiluug sich knüpfen¬
den Diskussion kommt auch die Manipulation der Pfropfung und
die Wirkung deS „SchröpfeuS" auf die Verdickung des Stammes
und das Gedeihen der Pflanze zur Sprache .

Hierauf zeigte Herr vr . Kloo » im Anschluß an seine früheren
Mittheiluugeu über die vulkanische Eruption auf der Insel Kra¬
katau in der Sunda -Straßc eine Probe vulkanischer Asche, dieam 26 . und 27 . August v . I . in Batavia , ISO Kilometer vomVulkan entfernt, gefallen war . Eine mikroskopische UntersuchungdeS seinen Pulvers hat ergeben , daß dieses im wesentlichen auswinzigen BimSstcinstückchen besteht, die aus geradlinig - oder ge¬krümmt verlaufenden Fäden zusammengesetzt sind , nach Art der
Schlackenwolle » »ur in viel kleineren Dimensioueu. Diesen glas¬artigen Bestandtheileo beigemeogt find Bruchstücke von Feldspath,Glimmrrblättchen, nebst zwei oder drei anderen Mineralien io
sehr geringen Quantitäten . Die Ausbildung sämmtlicher Ele¬mente der Asche ist in eckigen , scharfkantigen Bruchstücken . Die
Asche bildet das letzte Produkt eines AufbereitungSprozeffes, dem
die au» dem Krater geschleuderten Massen in den oberen Luft¬
schichten unterlagen und dessen feinstes Residuum bis nach Batavia
getrieben wurde . Eine andere vor kurzem iu Heidelberg unter¬
suchte Ascheuprobe der nämlichen vulkanischen Eruption enthieltmehr der eiseureicheo, schweren Mineralien , jedoch ebenfalls in
Bruchstücken . Sie ist daher wahrscheinlich an einem Punkte ge¬funden worden , der näher der vulkanischen Insel gelegen ist.Eine genaue Untersuchung dergleichen loser vulkanischen Produkteist von Wichtigkeit, indem sie geeignet ist . uns Aufschlußzu gebenMer dir Vorgänge im Krater und im Eruptionskanal währendder Thätigkeit eincS Vulkans.

Nächste Sitzung Freitag , den 18. Januar .
8. (Badische geographische Gesellschaft . ) Iu der6 . Sitzung der Gesellschaft am 19 . Dezember v . I . sprach HerrBrodbeck , Missionar der Brüdergemeinde in Frie¬

drich Sthal (Grönland ) über die alten Normannen , über die vonihm im Jahre 1881 ausgeführte Fahrt und die vorjährige Expe¬dition Nordenfkjöld 'S nach der Ostküste Grönlands . Eme
unbezähmbareUnternehmung»- und Abenteuerlust führte die Nor¬
mannen, nachdem sie sich auf den Fär - Öer-Inseln und auf Island
festgesetzt, schon gegen da» Ende deS zehnten Jahrhunderts nachGrönland . Erik Rauda (der Rothe) soll es gewesen fein , welcherzurrst daS „ grüne Land" entdeckte. Weitere Zuzüge folgten , undbald entstanden au der Westküste einzelne Niederlassungen. Um
^ 3ahr 1000 sandte Erik seinen Sohn nach Norwegen , woderselbe au dem Hofe de» christlichen Königs Olaf Trygvesöo
vastliche Aufnahme fand und das Christeothum annahm . Nachfeiner Rückkehr gewann er die ganze Bevölkerung für dir neue<ehre , Kirchen und Klöster entstanden, ein Bisthum Grönland

wurde gegründet und dem Bischof von Bremm unterstellt. Während
die grönländischen Normannen fortwährend neue Züge iu die
Ferne unternahmen und sogar da» Festland von Amerika er-
reichtev , hörte der regelmäßige Verkehr mit ihrem Mutterlaude
allmählich auf , so daß seit dem 15 . Jahrhundert jede genaue
Kunde von ihnen erlosch. Erst seit 172l , alS die dänische , und
1733 , alS die Mission der Brüdergemeinde auf Grönland festen
Fuß faßten , richteten sich die Blicke Europa '» wiederum nach
diesem Lande . Allein von den Reckengestalteu der Normannen
fand man keine Spur mehr; an ihre Stelle war ein Volk ge¬
treten, daS nach keiner Richtung hin irgend welchen Zusammen¬
hang mit den einstigen Besiedlern Grönlands haben konnte : die
ESkimo 'S. Nur gewaltige Sandsteinquader — die Ueberbleibsel
ehemaliger Kirchen und Wohnhäuser — zeugten von einer ehe¬
maligen , anders gearteten Bevölkerung. — Die Chroniken reden
aber neben diesem „ Westerbygd" (Westbau) noch von einer
„ Oesterbhgd" (Ostbau) der grönländischen Normannen . Man
schloß daraus , daß sie auch auf der Ostküste seßhaft gewesen sein
mußten. Die Forschungen , welche nach dieser Richtung von
dänischer Seite im ersten Drittel unsere - Jahrhunderts angestellt
wurden, fanden aber auf der Ostküste durchaus keine Spuren von
Normavnen-Ruioen . Daraus folgerten die dänischen Gelehrten und
Forscher , mit wenigen Ausnahmen , daß unter Oesterbhgd der
Distrikt von Julianehaab , d. h. der südliche Theil der Westküste ,
wo diese sich südöstlich zu krümmen beginnt , zu verstehen wäre,
und daß auf der Ostküste überhaupt keine Normannen gewohnt
hätten. DieS war, wie sich im Laufe der Zeit herausstellte , ein
Jcrthum . welcher sich nur dadurch erklären läßt , daß die betreffen¬
den Forscher daS Innere der Fjorde nicht untersuchten. Aus
den Aussagen von Eskimos , welche des Tauschhandels halber
von der Ostküste nach den Missionsstalionen deS Westens ka¬
men , sowie aus der Gesichtsbildung mancher dieser Leute , wo¬
durch sie sich auffallend von den andern EskimoS unterschiede »,
schöpften die Missionare die Vermuthung , daß möglicher Weise
diese als Nachkommen der alten Normannen zu betrachten wären .
In dieser Annahme wurde der Redner bestärkt , als er im August
deS Jahres 1881 eine zehntägige RekognoSzirungSfahrt nach dem
Osten unternahm und im Fjorde Kangerdlugffuatsiak (zwischen
dem 60 . und 61 . Grd . n. Br .) eine unzweifelhafte Normanoeu -
Ruine entdeckte. Eingeborene, mit welchen der Vortragende später
darüber sprach , behaupteten außerdem , daß sie bei Umaoak (etwa
63 Grd . n . Br . ) noch mehr dergleichen Ruinen — „ alte Häuser ,
die mit großen Steinen gebaut sind" — gesehen hätten . *) AlS
im August deS vergangenen Jahre » Nordenskjöld seine hochin¬
teressante Fahrt nach Ostgröaland an Bord der „Sofia " unter¬
nahm . bediente er sich deS Redners als Dolmetscher. Obwohl
die Expedition in Folge andrängender Eismaffen nicht vollständig
»um Ziele führte , bestätigten doch weiter aufgefundene Ruinen
(Spuren zweier Steinwarten und eines HauseS) , sowie die be¬
stimmten Aussagen des an Bord befindlichen ESkimo - Lootsen ,
daß sich Reste von Gebäuden , die nicht von Eskimos gebaut
seien , fast in jedem größer» Fjorde der Ostküste vorfänden . be¬
sonder - in dem großen Fjorde bei Umauak, sowie iu den Fjor¬
den Ekallumiut und Jgdluluarsuit , die Annahme , die auch Nordeu-
skjöld den Dänen gegenüber vertrat, daß die Oesterbhgd lauf der
Ostküste Grönlands zu suchen sei. — Nach Schluß des Vortra¬
ges blieb eins Anzahl der Gesellschaftsmitglieder in geselliger
Unterhaltung beisammen und folgte mit Interesse den anziehende «
Einzelheiten über daS Leben, die Sitten u . f . w . der Grönländer ,
welche Herr Brodbeck aus seinem reichen Erfahrungsschätze mit¬
theilte.

Ettlingen , IS. Jan . (Sekundärbahn .) Nach dem „ M . C "
sind die Pläne zur Erbauung einer Sekundärbahn von Ettlingen
nach Karlsruhe vor einigen Tagen hier eingetroffen. Nach den
aufgestellten Berechnungen kostet der Bau rund 400,000 M .,eine Summe , welche sich nicht leicht durch den Betrieb der Bahn
verzinsen ließe.

Baden , 14. Jan . (Jubiläum .) Heute beging Schwester
Barbara , Vorsteherin des GemeiodehospitalS in Lichtenthal,
ihr 25jähriges Jubiläum . Ihre Königliche Hoheit die Groß -
h er zogin har die Gnade gehabt , der Jubilarin aus diesem
Anlaß durch den Großh . Stadtdirektor Freiherrn v . Goeler
ein sehr schönes Kruzifix einhändigen zu lassen unter gleich¬
zeitigem Ausdruck Allerhöchster Glückwünsche , sowie unter gnä¬
digster Anerkennung der langjährigen treu geleisteten Dienste-
Am Fuße des Kruzifixes befinden sich in goldenen Lettern die
Worte : „25 Jahre segenvollen Wirkens." (B . W .)

I. Lahr , 15. Jan . (Gau - Gewerbeausstellung .) Der
Vorstand des hiesigen Gewerbevereins beschloß in einer gestern
abgchalteueu Sitzung , nachdem die Unterstützung des Unter¬
nehmens seitens des Gemeindevorstandes und dessen Zustimmung
zur Uebcrlaffung des neuen Volksschul - Gebäudes für die Auf¬
nahme der diesen Sommer abzuhaltendenAusstellung mit Sicher¬
heit in Aussicht zu nehmen ist, an die Schulbehörde die Bitte um
die erforderliche Abänderung der Ferienzeit zu richten und die
Gewerbevereine des Gauverbandcs zur Betheiliguug an der Aus¬
stellung einzuladen . Ferner wurde beschlossen , diese Einladung
auch auf die dem Breisgrau - Verbande nicht angehörenden Ge¬
werbevereine bezw - Ortschaften des Handelskammer-Bezirks aus -
zudehnen . An einem der nächsten Abende wird nun auch die
Finauzkommission zusammentreten , um die zweite Hauptbedingung
für das Zustandekommen der Gau Gewerbeousstcllung, die finan¬
zielle Grundlage , zu beralhen und zu regeln. Weun dies ge¬
schehen . werden auch die übrigen Kommissionen in Thätigkeit
treten können.

Brnggen , 5 . Jan . (Ts ch am b er l o ch e .) Die neuenldeckte
Tropfstein-Höhle im Wutachthale bietet Veranlassung, der hiesigen ,
schon seit Jahrhunderten bekannten „Tschamberloche " benauuteu
Höhle , welche , wie die Haseler Höhle viel Interessantes bietet,die verdiente Würdigung durch bequemen Zugang zu geben . Der
Eingang derselben wurde bekanntlich durch Bahnbau im Jahre
1855 verschüttet . Dankend ist es deßhalb auzuerkeoueo. daß da»
Aufsucheo und Zugäaglichmachru mit höherer Genehmigung be¬
reits begonnen hat. Die Kosten sind zwar groß, aber, wenn die
Höhle wieder gehörig zugäogig gemacht . wird sie voraussichtlich
viele Besucher finden . ES wird da eine Naturmerkwürdigkeit
wieder geöffnet, welche in allen Geographien erwähnt und in älte¬
ren Landkarten stets eingezeichuet war. (B - Lds.-Z .)

*) Brodbeck'S Schrift „Nach Osten. " Nicskh 1882. Missions -
iustitut der Brüdergemeinde.

r Konstanz . 15. Jan . (Schwurgericht .) DritterFall .Der heutige Tag wurde durch die Verhandlung gegen Martin
Schilling von Besetze (Gemeinde Hindelwangen) au»grfüllt .Am 18 . Juli v. I . erhob die Ehefrau de- Fridolin Maier von
Besetze gegen die Ehefrau de» Mathias Knittel von dort bei dem
Großh . Amtsgericht Stockach Privatklage wegen Körperverletzung,well Letztere sie am gleichen Tage Vormittags um halb 9 Uhr iu
der gemeinschaftlichen Behausung durchgehaneu und zu Bode»
geworfen habe . I » der Hauptverhandlung vor dem Schöffenge¬
richte am 3 . August stellte die Knittel die ihr zur Last gelegte
That in Abrede und berief sich für ibr Alibi auf den Martin
Schilling . Dieser erklärte denn auch auf seinen Eid, „ die Ange¬
klagte sei am fraglichen Morgen vou 8 bis 9 Uhr io seiner Woh¬
nung gewesen ; erst nach 9 Uhr habe sie seine Wohnung verlassenund sei , wie er gesehen , durch die Hinterthüre in ihre Scheuneoder ihren Stall gegangen und gleichzeitig sei die Ehefrau Maier
durch die vordere Hausthüre aus dem Hause herausgekomme « und
fortgegaugeu (die beiden Frauen leien also gar nicht gleichzeitigim Hause gewesen)" und blieb auf dieser Aussage stehe», obgleicher von dem Vorsitzenden auf den Widerspruch seiner Aussage mitdenen verschiedener anderer Zeugen aufmerksam gemacht wurde.Die Verhandlung endigte mit einer Verurtheilung der Knittel -
Einige Tage nachher warf der Ehemann der Maier dem Schillingvor , daß er falsch geschworen habe . Die deshalb von Letzteremgegen Elfteren erhobene Beleidigungsklage endigte mit einer Frei¬sprechung , weil das Gericht den angetretenen Wahrheitsbeweisals gelungen erachtete. Wegen jener Aussagen vom 3. Augustist Schilling heute des falschen eidlichen Zeugnisses angeklagt.Durch eine Reihe von Zeugen wurde dargethan, daß die Knittel
zwar um 8 Ubr sich in das Haus de- Schilling begeben , es aber
nach wenigen Minuten wieder verlassen hat und daß die Knittel
wirklich um halb 9 Uhr die Maier in ihrem gemeinsamen Hause
mißhandelt hat . Die Knittel hat das heute selbst als richtig zu¬
gegeben und de» weiteren auSgesagt: sie habe, als die Privatklage
gegen sie erhoben worden , dem Schilling den wahren Sachverhalt
erzählt ; dieser habe ihr den Rath gegeben, die Sache zu läugnen ,da keine Zeugen dabei gewesen seien; aus seine Veranlassung hätten
sie gemeinschaftlich einen andern Mann veranlaßt , die Ein¬
gabe an das Amtsgericht, worin Schilling als Entlastungszeuge
vorgeschlagen worden , abzufaflen . Der Schreiber dieser Eingabehat letzteres bestätigt . Die Geschworenen bejahten die Schuld¬frage . Urtheil : 3 Jahre Zuchthaus . Verlust der bürgerlichenEhrenrechte, dauernde Unfähigkeit , als Zeuge oder Sachverständi¬ger eidlich vernommen zu werden .

Kleine Nachrichten a«S dem Großherzogthnm . InMark darf drang, wie die „ Konst . Z. " berichtet, am 14 . JanAbends ein Stromer mit ungewöhnlich langem Bart iu dieWohnung des Gemeiaderaths Kugler und erklärte der mit denKindern allein im Hause weilenden Frau , daß er ein Räuber -
hauptman » sei. Er schritt nicht zu Gewaltthätigkeiten. verließaber eben so wenig auf Aufforderung das Haus . bis inzwischenherbeigeholte Leute ihn io daS AmtSgefängniß ablieferteo.
Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .

Adelsheim . Sonntag den 20 . d . M . , Nachm. */r3 Uhr,im Gasthaus zur Krone in Schlierstadt Besprechung , wobei Hr .
Oekonomierath Märklin auS Karlsruhe einen Vortrag über länd¬
liche Darlehenskassen halten wird.

Krautheim . Sonntag den 20 . d. M . . Nachm . 2 Uhr. im
Gasthaus zum Adler iu Oberndorf Besprechung . Tagesordnung:Wahl deS Vorstandes und Sekretärs , Publikation der Jahres -
rechnung. Vortrag über Rindviehzucht und Viehhaltung.

Bruchsal . Sonntag den 20 . d . M . . Nachm . 3 Uhr, in derBrauerei Helmling dahier Bezirksversammlung . Tagesordnung :Rechnungsablage . Neuwahl der Direklions- und Gauausschuß -
Mitglieder . sowie Besprechung über Mißstände im Betrieb undderen Bekämpfung , eingeleitet durch Hra . Kceis-WanderlehrerSchmid .

Kehl . Sonntag den 20. d . M . , Nachm . V. 3 Uhr , Besprechungiw Gasthaus zum Schwan in Kork über Behandlung des Tabaksmit besonderer Berücksichtigung der Ergebnisse der in Offeuburgstattgehabten Tabakauskellung , eingeleitet durch Hrn . Landw.-Jnspeklor Magenau io Offenbnrg.
Wolfach . Sonntag den 20. d. M . , Nachm . 3 Uhr , im

Gasthaus zum Adler in Schapbach Besprechung , welche durcheinen Vortrag des Hrn . Landes-ThierarzteSMedizinalrath Lydtiuaus Karlsruhe über Viehzucht eiogeleitet wird .
Triberg . Sonntag den 20 . d. M . . Nachm . 3 Uhr. auf der

„Neuen Eck ", Gemeinde Gütenbach » Generalversammlung, ver¬bunden mit Besprechung. Tagesordnung : 1) Nechnungsablage
für 1883 ; 2) Voraaschlagsanfstrllung für 1884 ; 3) Neuwahl der
Direktions - und GauauSschuß-Mitglieder; 4) Vortrag des Hrn .
Landw. - Lehrers Hagmann in Villwgen über Wiesenkultur ;
5) Entgegennahme von Wünschen und Anträgen.

Verschiedenes.
— Köln , 16 . Jan . (Durch Vermittlung deS Polizei¬

kommissars Herwagen ) in Mülheim a- Rh . ist cs gelungen,den muthmaßlichen Mörder der Familie Stockhausen , den bereits
steckbrieflich verfolgten T i l l m a u n Hans heute io Lüttich fest -
zunehmen.

— ( Der tiefste Punkt im Meere .) Die bis jetzt gefundene
größte Meerestiefe liegt nach dem 11 . Heft der „Annalen der
Hydrographie und Maritimen Meteorologie" im Nordatlantischeu
Ocean , wo der amerikanische Dampfer „ Blake " iu 19° 39 ' 10"
n. Br . und 66 ° 26 ' 5" w. L . eine Tiefe von 8341 Meter
lothet . Eine zweite größte Meerestiefe liegt bei 19° 23 ' 30"
n . Br . und 66° 11' 45 " w. L . im Atlantischen Ocean und be¬
trägt 7723 Meter . _

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in Karlsruhe .
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gssanär . Kader« ^ usknntt ertbeilt ' üis ännoneen- dixpect. vonkuüolf ütosse . kranictuet a. ki., kossmarkt Kr. 3. Vertreter in
Larisrnüe Onstav k ramme .



Handel n«d Verkehr
Handelsberichte.

Perlons »»- «« . Berlin , 16 . Januar . Ziehuna der
Vreuß . 3 ' /, proz . Prämienanleihe von 18 55 . Es
fielen 18.000 M . auf Nr . 115011 , 3001 M . auf Nr . 135161 , je
1200 M . auf Nr . 74318 92538 und 94359 . je 750 M . auf Nr .
8877 62898 und 104830 . je 450 M . auf Nr . 6580 6598 8596
8338 37479 43477 43480 46145 59605 59612 59654 59667 62870
68545 68572 69312 69420 69388 73551 74396 82117 87135 92529
104869 116796 119280 132690 135147 140904 140949 1 <0963
und 145188 .

Köln , 16 . Jan . Ja der Kölner Dombau - Lotterie
wurden heute ferner folgende Hauptgewinne gezogen : Nr . 109352
30,000 M . . Nr . 51132 15,000 M . . Nr . 85827 und Nr . 240181
je 6000 M .

(Submission .) Nach Mitteilungen aus Schweden hat die
Klara - Gemeinde in Stockholm eine Submission auf den inneren
Eisenaufbau für eine große und vier kleinere Tburmspitzen bis
zum 15 . Februar d I . . Mittag « 12 Uhr . ausgeschrieben . An¬
gebote . welche an die Baukommisston (L/ZzuLäskolumitter-äs) zu
richten sind und Herstellung wie Aussetzung der Thurmspitzen zu
umfassen haben, können an den Architekten Dahl in Stockholm
(ölalwstrillnLäsgatLll Nr . 19 8 ) gesendet werden , in dessen Amts¬
zimmer auch die Zeichnungen rc . einzusehen sind . Die näheren
Bedingungen werden demnächst in der Spedition deS „ ReichS-
anzeigerS " (Berlin . Wilhelm-Straße 32) zur Kenntnißnahmeaus -
gelegt werden .

Vom Waareumarkte . lFrkf. Ztg .) Spiritus gab der
signalisirtcu Befestigung der Tendenz in anfänglicher Preissteige¬
rung an den Terminbörsen deutlichen Ausdruck. Unter Mitwir¬
kung spekulativer Thätigkeit erfuhren namentlich die Preise ent¬
fernter Sichten Erhöhung .

Rüböl stand in lebhaftem Verkehr , in welchem die Termin¬

börsen erheblich fiuktuirteu. Anfänglichem kräftigenAufschwünge
folgte mäßiger Rückgang , der schließlich von erneuerter Befesti¬
gung der Tendenz teilweise wieder ausgeglichen wurde.

Petroleum vermochte den vorwöchentlichen Preisstand nicht
voll zu behaupten. Sowohl die Notirungen von raffinirtem Oel
in Europa als jene des Rohöls in Amerika zeigen mäßige Ab-
schwächung .

Kaffee gewann in belebten Umsätzen an allen Märkten
mäßige Werthbefestigung. zu welcher neben der ziemlich dringen¬
den Bedarfsfraae auch die Berichte auS Rio beitrugen. Von den
brasilianischen Häfen wurde nämlich erhebliche Verminderung der
dortigen Zufuhren berichtet . An den meisten europäischen Märk¬
ten mahnen jedoch vorerst noch die gegen die Vorjahre ansehnlich
vergrößerten Vorräte zu bedächtigem Anschlüsse an die erneute
teilweise spekulative Bewegung .

Zucker blieb in vorwiegend matter Preishaltung, deren An¬
dauer auch von den neuesten und abermals erhöhten Schätzungen
über daS Ergebniß der diesjährigen Rübeoernte begünstigt
wurde. Schellack erzielte in belebtem Umsatz erneuten PreiS -
ausschlag .

Hopfen fand recht gute Beachtung . welcher die Preise fer¬
neren mäßigen Aufschlag und die Vorräte weitere Reduktion ver¬
danken . Tabak stand zu festen , aber wenig veränderten No¬
tirungen in ruhigerem Handel , dessen Ausdehnung auch von
mangelndem Angebote decidirter amerikanischer Sorten und deren
hohen Preisstand beeinträchtigt wird.

Leder gewann etwas festere Tendenz , die vorerst jedoch nur
in der leichteren Bewilligung der Forderungen für göttliche Sor¬
timents bervortrat . Rohe Häute und Felle standen in
ruhigem Umsätze, m welchem die von Eignern meist festgehaltenen
Preise von den Käufern häufig bestritten wurden.

Baumwolle zog an den tonangebenden Märkten etwas im
Preise an , nachdem aus den amerikanischen Häfen verminderte
Zufuhren berichtet worden. Wolle erfuhr wenig Veränderung
deS seitherigen Preisstandes .

Kohlen stände» bei wenig veränderten Notirungen in minder
lebhaftem Verkehr . Metalle erfuhren überwiegende PreiS -
brsserung.

Köln , 16 . Jan . Weizen looo hiesiger 19.—, loco fremder
19.20, per Mär » 17.80 , per Mai 18 .20 . Roggen looo hiesiger
15.— , per März 13 .80, per Mai 14 .40. Rüböl looo mit Faß
35 .50 , per Mai . 34.50. Hafer looo hiesiger 14.50.

Bremen , 16. Jan . Petrolenm-Markt. iSchlußdericht.) Stan¬
dard white looo 8.50» per Febr . 8.55, per März 8.65, per April
8.75, per August-Dezember 9 .45. Weichend . Amerik. Schweine¬
schmalz Wilcox nicht verzollt 45.

Pest , 16. Za». Weizen looo fester » per Frühjahr 9 .32 G .»9.34 B . , per Herbst 10 .10 G . . 10. 13 B . Hafer per Frühjahr
6 .93 G . . 6 .95 B . Mais per Mai -Juni 6 .62 G . » 6 .64 B . Kohl-
reps — . Wetter : schön.

Pari » , 16. Ja ». Rüböl per Jan . 81 .20 , per Febr . 80.20,
per März -April 79 .20, per Mai -August 79 .— . Behauptet . —
Spirit »» per Jan . 45 .20, per Mai -Ang . 48. — . StA . — Zucker ,
weißer , diSp . Nr . 3 , per Ja ». 5430 » per Mai -Aug . 56 .60.
Still . — Mehl , " Marken, per Jan . 48.20 . per Febr . 48.70»
Per März -April 50.—, per März -Juni 51 .10 . Weichend . — Weizen
per Jan . » 22 .90, per Febr . 23 .30, per März -April 23 .60, per
März -Juni 24 . 10. Träge . — Roggen per Jan . 15 .—, per Febr .
15.20, per März -April 15 .70, per März - Juni 16.—. Still . —
Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 16 . Jan . Petroleum -Markt. (Schlußbericht.)
Stimmung : Weichend . Raffiuirt . Tvve weiß » diSp . 21.

Rew - Aork , 15. Jan . (Schlußkurse.) Petroleum in Nrw-
Uork 9 ' r , dto . in Philadelphia 9 ' /, , Mehl 3 .50 , Rother Winter¬
weizen 1.05'/, , Mais (old mixed) 62b/« Havanna - Zucker 5" /i« .
Kaffee , Rio good fair 12*/- , Schmalz (Wilcox) 9 ' /„ , Speck nom .»
Getreidefracht nach Liverpool 4.

Baumwoll - Zufuhr 18,000 B . , Ausfuhr »ach Großbritannien
10,000 B ., dto . nach dem Eontineut 2000 B.

— 12 Rrnk., 1 Gulden ö. W . — 2 Rmk., 1 Franc — 8V Pfg.
Staatspapiere .

Bade» 3' /- Obligat , fl . 98 ' ,,
„ 4 „ K. 100V,
„ 4 „ M . 102 ' «

Bayern 4 Obligat . M . 102V, ,
Deutsch ! . 4 Reicksanl . M . 102»/, ,
Preußen 4' /, °/„ C °ns . M . 102 ' »!,,

„ 4«/o Consols M . 102 ' ,,
Sachsen 3°/» Rente M .
Wtbg . 4' /- Obl . v .78/79 M

„ 4 Obl . M
Oesterreich 4 Goldrente fl.

„ 4' /, Silbe , r . fl.
„ 4' /, Papicrr . fl.
„ 5Pap >err.v .1881 —

Ungarn 6 Goldrente fl. 102 ' /,
„ 4 „ fl . 74 » .

Italien 5 Rente Fr . 91 " „
Rumänien 6 Oblig . M . 103
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ -

„ 5 Obl . v . 1877 M . 89V.
„ 5ll . Orientaol . PR . 56
, 4 Eons. v . 1880 R .70" /„

82
105V.
102 ' /.
84V«
67 ' /.

Schweb. 4 in Mk . 98V,
Span . 4 Ausländ . Rente 57 ' ,
Schw . 4V- Bern v . 1877 F . 102 ' 2

„ 4"/° Bern 1880 F . 100 ' ,,
N . -Amer.4 ' /,C .- r. 189lD . 112
N .-Amer. 4Cpr . I907D . 121

Bank -Aktien .
ü'/zDeutscheR - Bank M . 148 '
4Badische Bank Thlr . 119
5 Basler Bankverein Fr . 120 '/,
4 Darmstädter Bank fl. 150 ' ,
4Disc .- Kommand. Thlr . 190 '/,«
5 Frankf .BankvereinTblr. 91V«
5 Oest. Kreditanstalt fl. 258 '/,
5 Rhein . Kreditbank Thlr . 108' I,
5 D . Effekt - u .Wechsel-Bk.

40V» einbezahlt Tblr . 127 ' /.,
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg - Speyer Thlr . 52 ' /,
4 Heff-Ludw . - Baha Thlr . 107' ,
4Meckl.Friedr . - FranzM . 204 '/,
3 ' /, Oberschles .- St . Tblr . 271 °
4' /, Pfälz . Maxbahn fl.

/«
129 ' /,

Frankfurter Kurse vom 10 . Januar 1d84. rub-l - - Rmk . S. -0 Pfg ., 1 Mark Bank» -- Rmk . I . SO Pfg .
4 Pfälz . Nordbahn fl. 98 ' /.
4 Rechte Oder - Ufer Thlr . 193
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . -
8 ' /, Thüring . Uit. L . Thlr . 215 ' /,
5 Böhm . West- Bahn fl . 257
5 Gal . Karl - Ludw .-B . fl. 246 '
5Oest .Franz -St . - Bahnfl . 267 ' ,
5 Oest . Süd - Lombard fl. 119
5 Oest. Nordwest fl . 156 ' ,
5 . „ lüt . S . fl. 172 ' /«
5 Rudolf fl . 147 ' /-

Eisenbahn- Prioritäten
4Hess. Ludw . - B . M . 101' /.
4 Pfälz . Ludw . -B . M . 101 ' Vi»
4 Elisabethsteuerpflicht . fl. 88 ' -
4 „ steuerfrei fl . 92 ' /-
5 Franz - Josef v . 1867 fl . 87' , ,
4 '/, Gal . C .-Lud . 1881 fl . 83V«
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 72
5 O - st Nordwest- Gold -

Obl . M . 103V„
5 Oest . Nordw . lüt . fl . 86V,
5 Oest. Nordw . l-it. 6 . fl . 86 ' /«

5 Voralberger fl . 88
5 Gotthard l —III Ser .Fr . 102 ' /«
5 „ .

IV „ 104V,4 Schweiz. Central 97 ' /,5 Süd - Lomb . Prior , fl . 102' /,
3 Süd - Lomb . Prior . Fr . 59 ' /, ,
5 Oest . StaatSb . -Prior . fl. 104V,
3 dto . I—VIII L . Fr . 76V ,
3 Livor. Ult . 6 , 01 u. 02 58 ' /,«
5 Toscan . Central Fr . 94

Pfandbriefe .
4 Rb . Hhv . - Bk. - Pfdbr . 99 ' /,
5 Preuß . Eent . - Bod . - Cred.

verl. ä 110 M . 115
4 dto „ ä 100 M . 99 " /,«
4' /- Oest .B . - Crd .-Anst . fl. 101' /«
5 Raff . Bod . - Cred. S .R . 85 ' /»
4°/» Süd -Bod . - Cr . -Pfdb . 100

Verzinsliche Loose .
3 ' /, Cöln-Mind .Thlr . 100 126 ' /,«4 Bayrische „ 100 134' ,
4 Badische „ 100 133
4Mein .PcPfdb .Thlr . 100 117 '/,

3 Oldenburger Thlr . 40 123 ' 2
4Oesterr . v . 1854fl. 250 I13V-
5 „ v . 1860 „ 500 119 ' /,
4Raab -GrazerThlr . 100 93 ' /»
UnverzinslicheLoofe pr .Stück
Badische fl . 35 -Loose 228 .60
Braunschw.Thlr .20 - Loose 97 .70
O -st. fl . lOO-Loosev . 1864 312 .50
Oestsrr .Kreditloosefl.100
von 1858 311 .80

Ungar .Staatsloose fl. 100 219 .50
Ansbacherfl. 7- Loose 30 .90
Augsburgerfl . 7- Loose 28 .20
Freiburger Fr .15 - Loose 27 20
MailänderFr .lO-Loose —
Meiningerfl .7- Loose 27 .10
Schweb. Tdlr .lO -Loose 61 . —

Wechsel und Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 81 .—
Wien kurz fl. 100 168.30
Amflerdam kurz fl . 100 168 .55
London kurz 1 Pf . St . 20 .38
Dukaten 9.67—71

Dollars in Gold 4 . 16—20
20 Fr . - St - 16 . 17- 21
Ruff. Imperials 16 .68 —72
Sovereigns 20 .30 —34

Städte -Obliaatione « « ud
Jndnftrre -Aktie « .

4 Karlsruher Obl . v . 1879 100
4 Mannheimer Obl . 100 ' /«
4Pforzheimer „ 1883 99 ' /,
4 ' /, Baden - Baden „ —
4Heidelberg „ 99 ' «
4Fceiburg „ 100 ' /»
4Konstanzer „ 99 V»
Ettlinger Spinnerei o .ZS. 127V«
Karlsruh .Maschinenf.dto . 103 ' /«
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 127
3V°Deutsch .Phöa .20 °/.Ez . 168
4 Rh . Hypoth .-Bank 50V,

bez. Thl . 112 ' /«
5 WesteregelnAlkali 164
Reichsbank Discont 4 °/,
Franks. Bank . Discont 4' /»
Tendenz : flauer.

Preise der Woche vom 6 . bis 13. Januar 1884 . (Mtgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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Konstanz . 10. — 10. — 9 . - — — 7>- Konstanz . . 300280 100 23 17 15 72 65 65 70 75 70 120 75 30 90 48 .— 32—
Ueberlingen 9. 30 9. 55 8 . 70 7 . 55 6 . 30 Ueberlingen. 200250 83 26 16 14 63 64 60 56 60 54 100 70 28 100 38 .— 28— — — — —
Pfullendorf 9 - 20 9 25 - - 8 . 65 5 - 95 Villingen . . — 250 60 22 17 13 72 64 64 60 64 64 74 70 26 90 29 .— 25— — _ — —
Meßkirch . — 9 . 15 — 8 . 70 6 . 05 Waldshut . — — 100 23 16 15 64 64 — 64 60 6t 85 80 23 90 32 — 17 — — — —
Stockach . . 9 - 30 9. 20 8 - — 6- 10 Lörrach . . . — — 80 22 17 15 70 65 — 60 65 65 100 80 30 84 48 . - 30— — — — —
Radolfzell 9 . 15 9. 15 7. 80 7 . 25 6 . 30 Müllheim . . — 240 60 25 16 13 70 64 —- 50 66 66 95 80 26 84 42.— 18— 160 140 120 110
Hilzingen . 9. 45 — — 7 . 90 6. — Freiburg . . 280 290 65 23 15 13 u- 12 70 62 — 60 66 70 95 80 24 84 40 .— 25 - 150 115 110 —
Lillingm . - - 10. 10 — — 6 . 05 Ettenheim . . 280350 70 22 14 — — 60 60 60 — 57 80 70 30 90 36— 24— 130 90 90 80
Bonndorf . ;- — — - - - l Labr . . . . 280 250 75 22 15 11 - 70 60 60 60 60 60 80 70 26 85 36— 22 — — 100 100 95
Müllheim . 10 — — 8 - — 3. 50 7 - - Offenburg . 310 310 80 24 18 13 70 60 55 55 55 60 90 70 26 85 42— 28 — 125 110 110 100
Freiburg . 1040 — 8 . 10 8 25 7. 15 Baden . . . 325 300 60 — — 15 u- 14 68 65 50 58 80 65 90 85 30 80 40— 30— 140 115 135 —
Löffingen . — 9 . 65 — - - - — Rastatt . . . 32g 350 60 24 17 13 «u . 10« 74 60 — 56 70 60 80 80 24 80 40— 30 — 130 100 120 —
Endingen . 10. 10 — 8 . — 8. 35 — - Karlsruhe . 300 300 65 — — 15 u . 12 . 72 64 — 62 70 68 100 80 24 90 35 — 29— 125 80 100 75
Ettenheim _ — — Durlach . . — 300 60 20 15 13 70 57 — 58 60 62 90 70 26 90 42— 32— 120 80 83 68
Labr . . . 10. 40 — — 7 . 70 650 Pforzheim . — — 70 20 — 1^5 68 60 — 60 70 62 110 — 26 90 40— 23— 115 95 100 90
Offenburg 10 . 15 — 8 . — 7 . 80 6 - 50 Bruchsal . . 320 360 60 22 16 14 70 64 — 64 70 6t 85 75 24 83 54 — 34 — 110 95 100 85
Rastatt . . 9 . 60 — 7. 70 6 . 65 6- 90 Mannheim . 350 370 93 21 18 14 z u. 12 75 66 66 70 75 60 110 85 24 90 42 — 34 — 100 70 — —
Dnrlach . — 9 . 65 — — 6 - 70 Heidelberg . — 320 70 20 15 14 u . 12 z 72 60 — 60 70 60 100 75 24 80 43 . - 33 .— 110 85 — —
Mannheim 10. 25 — 8. 10 — 6. 95 Mosbach . . — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —
Mosbach . _ _ — — _ _ Wertheim . . — — 43 19 13 11 — 56 — 50 50 56 76 70 24 90 32— 20 .— 125 105 120 —
Wertheim . Schaffhausen — — 87 — — 14 68 «0 — 76 68 61 90 70 —
Basel . . . — — 7- 70 — 7 . 60 ! Basel . . . . 205 220 96 25 16 — 64 56 52 72 72 72 112 66 24 76 47— — — — — —
Straßburg — — — — — Straßburg . - - — — — — - - - — - - — — — — — — — — —

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellung .

B .629 . 2 . Nr . 422 . Schopfheim .
Der Landwirth Peter Schwanker von
Minseln klagt gegen den Weber Se¬
bastian Brogle von da , zur Zeit an
unbekannten Orten , aus Kapitalzins
für die Zeit vom 8 . Juni 1882 bis da¬
bin 1883 , im Betrage von 45 M . < aus
Darlehen vom 14 . Juni 1882 , mit dem
Anträge auf Verurteilung desselben zur
Zahlung von 45 Mark und vorläufige
Vollstreckbarkeit des Urtbeils , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Schopfheim auf
Mittwoch den 27 . Februar 1884 ,Vormittags 10 Ubr .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Schopfheim, den 9. Januar 1884 .
Hauser ,

Genchtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebot.
B .623 . 2. Nr . 703 . Donaueschin -

gen . Der Karl Seltenreich „ ZumAdler" dahier hat das Aufgebot bezüg¬
lich deS Einlagescheins der Waisen- und
Sparkasse hier vom 1 . Juli 1874, Nr .
29,687 , über eine Einlage von 500
Gulden beantragt . Der Inhaber der
Urkunde wird auf Anordnung deS Gr .
Amtsgerichts hier aufgefordert , späte¬
stens in dem auf
Dienstag den 19 . Februar 1884 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht, hier an¬
beraumten Aufgebotstermin feine Rechte
anzumeldenund die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird .

Donaueschingen, 8. Januar 1884 .
Gecichtsschreibec V

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Willi .

Haudelsrrgistereiutrage.
B .586 . Nr . 44 . Bonn darf . In' das Firmenregister wurde eingetragen,

, und zwar :
,
a . In jenes deS früheren Amtsgerichts

j Stützungen :
> Zu O .Z . 9 . Die Firma „ Conrad
Hägclc " von Eberfinaen ist erloschen.

/ b. Ja jenes des Amtsgerichts
Bonndorf :

Zu Ord .Z . 26 . Die Firma „ Adolf
Kaiser Wittwe " von Birkendorf ifl
erloschen.

Unter O .Z . 88. Auf Beschluß vom
22 . Novbr . v . I . , Nr. 11,607 : Firma
u . Niederlaffungsort : „ Josef Maier
in Grafenhausen.

" Inhaber der Firma:
Josef Maier in Grafenhaufen. Ehe¬
vertrag mit Fides Rohrwaffer von Gca -
fenhaufen vom 15. Juli 1843 , nach wel¬
chem alles Vermögen, was der Braut
später auf was immer für eine Art an¬
fällt , verliegenschaftet wird .Unter O Z . 89 . Auf Beschluß vom
22 . Novbr . o . I . , Nr . 11,587 : Firma
und NiederlaffungSort : „S . Brutsche
in Uehlingen .

" Inhaber der Firma :
Sebastian Brutsche von Uehlingen . Ehe-

Vertrag mit Veronika Gantert von Ueh-
^ lingen vom 7. November 1853 , nach
^ welchem jeder Theil 200 fl . in die Ge-
! meinschaft einwirft, alles übrige , gegen -
' wärtige und zukünftige Vermögen aber
! verliegenschaftet wird.
/ Unter O .Z . 90. Auf Beschluß vom

, 22 . Novbr . v . I . » Nr . 11,586 : Firma
Niederlaffungsort : „ Johann Gi -

finger in Riedern . " Inhaber der
Firma : Johann Gisinger von Riedern.
Ehevertrag mit Karolin , Morath von
Mettenberg vom 8 . Mai 1869 , nach
welchem jeder Theil 300 fl . in die Ge¬
meinschaft einwirst, alles übrige, jetzige
und künftige Vermögen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und verliegen-
schaftet w'/rd .

Unter O .-ä - 91. Auf Beschluß vom
29 . Novbr . v . I . , Nr . 11.855 : Firma
und Niederlaffungsort : „ Carl Rogg
in Bonndorf . '-" Inhaber der Firma :
Karl Rogg voff Bonndorf . Ehevertrag
mit Maria Gleichauf von da vom 21 .
Novbr . 1833 , nach welchem die Braut¬
leute das gegenit'äctiae und künftige ,
liegende und fahrende Vermögen sammt
Schulden bis auf Zen Betrag von ie
50 Mark von der Gemeinschaft aus - !
schließen . . /

Unter O Z . 92 . Auv Beschluß vom
11 . Dezember v . I , Nc . kZ,267 : Firma
u . Niederlaffungsort : „ Frdel Würth >
in Stüblingen . " Inhaber Her Firma : !
Fidel Würth , Gerber von «Kühlingen . /
Ehevertrag mit Martha Wärth von da '
vom 21 . April 1837 , nach welchetS die
allgemeine Gütergemeinschaft festgesetzt .

'

jedoch bedungen ist, daß von dem Bei¬
bringen der Braut 2000 fl. und ihre
Liegenschaften , sowie das einstige müt¬
terliche Erbe von der Gemeinschaftaus »
geschlossen sein soll .

Bonndorf , den 2 . Januar 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Burger .
B .600 . Nc . 302 . Lahr . Zu O .»

Zahl 69 des Gesellschaftsregisters —
„ Mutterhaus für Kinderpflegerianen in
Nonnenweier" wurde eingetragen : AlS
weiteres Vorstandsmitglied ist gewählt
Peter Koch, Inspektor in Heidelberg.

Lahr, den 10. Januar 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
C .257 . 2 . Nc . 33 .048 . Freiburg .

Hubertus Mayer von Uaterkirnach,
zuletzt wohahaft in Freiburg , ledig .
22 Jahre alt , wird beschuldigt , als
Wehrpflichtiger in der Absicht, sich dem
Eintritte in den Dienst des stehenden
H :ereS oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Eclaubniß das Bandesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigem Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben ,— Vergehen gegen 8 140 Abs . 1

Nc . 1 St . G .B . —
Derselbe wird ans

Montag den 3 . März 1884,
, Vormittags 8V , Uhr ,

vor die I . Strafkammer des Gr . Land¬

gerichts zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung vor dem Großh .
Civilvorsttzenden der Ersatzkommission
zu Freiburg über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden. ;

Freiburg , den 29 . Dezember 1883 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

F . v . Berg .
C . 233 . 3. Nr . 250 - WaldShut .

Der am 11. Februar 1853 zu Ober¬
uhldingen geborne, zuletzt in Waldshnt
wohnhafte Friedrich Dorer ist ange¬
klagt. daß er als Wehrmann der Land¬
wehr ohne Erlanbniß auswanderte ,

8 360 Z,ff . 3 R .St .G .B .
Derselbe wird zur Hauptverhandlung

auf
Freitag de» 22 . Februar 1884 ,

Vormittags 8'/, Uhr ,
vor daS Großh . SchöffengerichtWalds¬
hut mit dem Änfügen geladen, daß er
bei seinem Ausbleiben auf Grund der
nach 8 472 der Str .P .O . von der Mi¬
litärbehörde ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden wird.

Waldshut , den 10. Januar 1884 .
Der Amtsanwalt :

Pfeifer .
C 196 . 3 . Nr . 12,236 . St . Blasien .

Der am 15. August 1858 zu Ballenberg
geborene , zuletzt in Scklageten wohn¬
hafte Kühler Reinhard Denz wird be¬
schuldigt , als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein , Über¬
tretung gegen 8 360 Ziff. 3 St . G .B .
Derselbe wird auf Anordnung deS Gr .
Amtsgerichts hier auf Samstag de »
23 . Februar 1884 , Vorm . 10 Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht St .
Blasien zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O - von dem König! . Bezirkskom¬
mando zu Donaueschingen ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

St . Blasien , de« 7 . Januar 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber: Schneider .

C . 208 . 2 . Nr . 9 . Karlsruhe .
Holzversteigernng.

« u» Großh . Hardtwald . Abth. IV. 31 ,
Heckerechtsuhl, werden versteigert ,

Montag den 21 . d . Mts . '
276 Stämme Eichen I . . II .. III .»IV. Klaffe.2 Stämme Buchen ;

Dienstag den 22 . d. M . :
12 Ster eichenes Scheitholz II . Kl .,
14 „ buchenes u . eichenes Scheit-

.holz ,
596 , eichenes Stockholz u . 8 Loos

Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag

früh 9 Uhr auf der Friedrichsthaler
Allee und der Stutenseer Qnerallee .

Karlsruhe , den 10. Januar 1884 .
Großh . Hof - Forst- und Jagdamt

Friedrichsthal ,
von Merhart .

Druck und Verlag der G . Branu ' scheu Hofb uchdruckerei.
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